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Ich interessiere 
mich für Ihre 
Arbeit. Bitte über-
senden Sie mir 
Infomaterial.

Ich bitte um ein 
persönliches 
Gespräch. Bitte 
nehmen Sie 
Kontakt zu mir 
auf.

Ich möchte die 
Monatszeitung 
DEUTSCHE 
STIMME abon-
nieren (28,00 
EURO für 12 
Ausgaben)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

ePost, Telefon

Alter

DIE SCHWEIZ HAT
 UNS GEZEIGT,

WIE DEMOKRATIE 
TATSÄCHLICH 

FUNKTIONIEREN KANN.
WIR HEIMATTREUEN
POLITIKER FÜHLEN 

UNS DEM EIGENEN VOLK 
VERBUNDEN.

WIR WOLLEN DIE
DEMOKRATIE NICHT 

ABSCHAFFEN.
IM GEGENTEIL.
WIR WOLLEN

ECHTE
VOLKSHERRSCHAFT

DURCHSETZEN!

Frank Franz
Landesvorsitzender

„

“

in Völklingen

Jetzt mitmachen und

Zeichen setzen!



JAIch bin gegen den Bau eines Minaretts in Völklingen. 
Mit meiner Unterschrift mache ich deutlich, dass ich 
mit der zunehmenden Islamisierung meiner Heimat 
nicht einverstanden bin.

Vorname, Name Straße, Hausnummer PLZ, Wohnort Unterschrift

V.i.S.d.P.: Frank Franz, Seelenbinderstr. 42, 12555 Berlin - E.i.S.

Ausfüllen und an umseitige Adresse senden.

Erinnern Sie sich noch an die Aussage des dama-
ligen Bürgermeisters von Istanbul und jetzigen tür-
kischen Ministerpräsidenten, Recep Tayyip Erdogan, 
die er im Jahre 1997 tätigte? 

„Die Moscheen sind unsere Kasernen, die Mina-
rette unsere Bajonette, die Kuppeln unsere Helme 
und die Gläubigen unsere Soldaten. Die Demokra-
tie ist nur der Zug, auf den wir aufspringen, bis wir 
am Ziel sind.“

Damals kam es dem aufmerksamen Beobachter noch 
wie eine abgehobene Rede eines selbstverliebten 
Despoten vor, heute registrieren immer mehr Euro-
päer, daß diese Rede mehr aussagte, als damals 
angenommen. Der Plan der islamischen Landnahme 
erst im Religiösen, dann über immens erhöhte Gebur-
tenraten unter türkischen Einwanderern ist längst in 
vollem Gange. 

Die Schweizer zogen nun die Notbremse und ver-
boten im Zuge einer Volksabstimmung den weiteren 
Aufbau von Minaretten. Ein politisches Signal, das 
klar macht, daß die Schweizer eine fortgesetzte 
Islamisierung ihrer Heimat ablehnen. 

Jetzt sind wir dran: auch wir Deutschen stehen vor 
einer entscheidenden Weggabelung: 
Behalten wir unseren eigentümlichen National- und 
Volkscharakter oder wird eine raum- und kulturfremde 
Macht uns künftig in unserem eigenen Land Politik, 
Kultur und Religion diktieren? Wollen wir wirklich wei-
terhin fremde Probleme importieren, obwohl wir doch 
genügend eigene zu lösen haben? Wollen wir Deut-
sche bald fremd im eigenen Land, wir Europäer bald 
die Minderheit auf dem eigenen Kontinent sein?

Wenn Sie das nicht wollen, dann ist es jetzt höchste 
Zeit, dagegen einzuschreiten! Zeigen auch Sie den 
Herrschenden in der BRD, daß Sie den weiteren Bau 
von Minaretten ablehnen und einer fortgesetzten 
Einwanderung und Islamisierung kritisch gegenüber 
stehen. 

Sie können etwas tun, doch die Zeit drängt!    

Die Moschee in Wehrden gehört der DITIB. Die DITIB wiederum gehört vollständig dem Türkischen Staat. Dieser 
DITIB (und somit der Türkei) gehören in der BRD schon etwa 880 Moscheen!

Der türkische Ministerpräsident Erdogan sagte zu Zehntausenden Türken in Köln, sie müßten auch hier in Deutsch-
land stets loyal zur Türkei und den Türken stehen. Sie sollten sich bewußt sein, dass sie auch hier in Deutschland im-
mer Türken blieben. Assimilation sei ein Verbrechen, womit Integrationsbemühungen und die Toleranz der Deutschen 
zur Farce werden.

Diese Tatsache und die Ansicht des Ministerpräsidenten Erdogan, die Minarette seien die Bajonette der Türken, zei-
gen deutlich den Unwillen, Deutschland als Heimat anzuerkennen.

Erdogan steht als türkischer Ministerpräsident stellvertretend für die Türkei, die Eigentümerin der Moschee in Wehr-
den ist.

Somit ist auch das geplante Minarett in Wehrden als Bajonet zu verstehen. Als Waffe gegen uns Deutsche. Nicht als 
Zeichen der Integration oder des Miteinanders. Wir wollen in unserer Stadt keine Minarette, die als Waffen gegen die 
Deutschen verstanden werden.

Im Gegensatz zu den Linken, die für den Bau dieses Minaretts sind, lehnt die NPD-Fraktion das geplante Minarett 
konsequent ab. Sagen auch Sie Nein zum Minarett. Kein Minarett in Wehrden - Kein Minarett in Völklingen!

Warum das geplante Minarett kein Zeichen von Integration ist, sondern eine Waffe ist ...


